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bDile Preubenregierune bleibt
Entscheldung der preußischen Zentrumspartel Dnberechtigte Angritte gegen die Sozlaldemokrate

Die preußiſche Zentrumspartei hielt am Sonn
in Berlin ihren Parteitag ab. Dieſer ergab

keine beſonderen politiſchen Senſationen. Bei Zen
trumskundgebungen kommt es in erſter Linie auf
die Regie an und die Flappte wieder einmal aus
gezeichnet. Eine große Ausſprache mit Meinungs
verſchiedenheiten gab es dagegen nicht. Der bis
herige Parteivorſitzende, Dr. Porſch, legte ſein Amt
nieder, da er bereits 78 Jahre alt iſt, und als ſein
Nachfolger wurde einſtimmig der Vorſitzende der
preußiſchen Zentrumsfraktion Dr. Heß gewaählt.
Dieſer nahm in längerer Rede zu der Frage der
Regierungskoalition in Preußen Stellung. Wenn
die Deutſchnationalen erwartet haben, daß der Zen
trumgparteitag den Abſtoß zu einem

Regierungswechſel in Preußen

geben würde, dürften d u enttäugsch t

noch für onate zuſammenbleiben
müßte, um die ihr geſtellten Aufgaben zu löſen.
Allerdings zeigt ſich darin auch wieder die diploma
tiſche Vorſicht der Zentrumspolitiker, die ſich durch
eine Beſchränkung der Lebensdauer der preußiſchen
Regierungskoglition alle Türen offenhalten. Der
Reichsarbeitsminiſter Stegerwald verſuchte dem

itag Aarzumachen, daß zur Zeit eine beſondere
ſSiale Steuerpolitik aus außenpolitiſchen
Gründen nicht geübt werden kang.

Aus der Rede des Zentrumführers Heß
folgende Einzelheiten wiedergegeben:

„Angeſichts der Unruhe im Reich iſt es von un
berechenbarer politiſcher Tragweite geweſen, daß die

politiſche Linienführung in Preußen

von Schwankungen ſo gut wie frei ge
blieben iſt. Es kann nicht verkannt werden, daß das
für den Aufbau der deutſchen Republik von ganz
wefentlicher Bedeutung war und auch für die

i konnte es nicht gleichgültig

hin, freigehalten wurde.
Das iſt übrigens einer der Gründe, weshalb deutſche Botſchafter in Rom Freiherr von Neu ſeine Weile ſogar mit dem Gedanken umgegangen

beide Berliner Fraktionen mit der Parteileitung denſr a t h nach London geht und ſein Nachfolger in Romſwar, Schubert zur Diſpoſi
ird. ihn ſchließlich nach Rom abgeſchoben.größten Wert auf grundſätliche politiſche Selbſt

ſtändigkeit der Landtagsfraktion
in dem Wechſel der politiſchen Ereigniſſe

jedesmal automatiſch mit hineingezogen

ſung ganz beſtimmte Sonderaufgaben zu erfüllen.
Das geſchieht in ihren eigenen Parlamenten auf
Grund von Koalitionen. Koalitionen aber haben
erſt dann einen Sinn, wenn ihre Partner über

M

legen. Sonſt würde Schu

ßen. Wir wiſſen auch, daß die preußiſchen Sozial
demokraten, die in der Reichstagsfraktion nur ſehr
ſchwach vertreten ſind, nicht verantwortlich gemacht
werden können für politiſche Extratouren ihrer
Freunde im Reich. Aber das wird wohl nicht ver
kannt werden können, daß ſowohl der Mangel an
Verantwortungsgefühl bei der Sozialdemokratie im
Reiche, als auch die rückſicht loſe Form der
Oppoſition, die ſeit Wochen in der ganzen
ſozialdemokratiſchen Preſſe vertreten wird, für das

ſtaatspolitiſche Zuſammenarbeiten der preußi
ſchen Koalition,

zumindeſt nicht förderlich iſt.“

„Es ſei untragbar, ſo führt der „Deutſche“
aus, daß der Hausbeſitzer für ſeine Wohnung
von der Steuererhöhung ausgeſchloſſen werden
ſoll, während die in demſelben Hauſe wohnenden
Mieter die Steuererhöhung durch Erhöhung der
Miete tragen müſſen. Es würde, wenn dieſe
durchaus unſoziale Methode Geſetz wird, in Ber

Witwen uſw., die zum Teil von der Wohlfahrts
pflege betreut werden, die neue Steuerlaſt tragen
müßten, während gutſttuierte Hausbeſiger, die ſich
ein Luxusauto halten, für ihre Wohnungen da
von befreit ſeien.“

Wie liegen die Dinge in Wirklichkeit Das Zen
trum hat ſich im preußiſchen Landtag für eine Stei

mit durchgedrungen, dann wäre der
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e e n d ine wriſtſeiner Sonnabendausgabe regt r chriſt
Nufer im Kampf gegen die Sozialdemokratie

in der gleichen verlogenen
Tagen darüber auf, „daß die ſozialdemokratiſche
r in allen Tonarten die Politik
Reich ers
ſtellt“. Jn dieſem

Aktlve Außenpolftſk?
Die Mintergründe für den

kommen. Es ſteht nunmehr feſt, daß der derzeitige

der bisherige Staatsſekretär von Schubert wird
bert wiederum wird durch den Miniſterialdiri-

genten im Auswärtigen Amt von Bülow erſetzt
werden.

Der gegebene
Dinge nun e liegen, zweifellos von Schu
bert geweſen. Aber gegen ihn iſt von beſtimmten
Stellen aus in der letzten Zeit eine ſtarke Agitation

weil durch die Erhöhung der

Was das Organ der chriſtlichen Gewerkſchaften
der Sozialdemokratie in die Schuhe zu ſchieben ver
fucht, war in Wirklichkeit die Abſicht des Zentrums.

deutschen Diplomatenschuh

Amt ſehr veich iſt, kamen hinzu, und nachdem man

tion zu ſtellen, hat man

Sein Nachfolger, Herr von Bülow, wird im
Auswärtigen Amt ſelbſt als Diplomat ſehr geſchätzt.

Auch
wird ſein ſehr kritiſch gehaltenes Buch über den
Völkerbund nicht dazu beitragen, ſeine Poſition bei
den Genfer Verhandlungen zu erleichtern.

Der deutſche Botſchafter in Angora Nadolny

Der unzerſtörbare Block

lin dazu führen, daß die armen Kleinrentner,

gerung der Hauszinsſteuer eingeſetzt. Wäre es da

höhung der Grundvermögensſteuer als das kleinere

wieder zu neuer Zerſetzung führten.

trifft heute oder morgen in Genf ein, wo er mit
dem Reichsaußenminiſter eine Ausſprache über ſeine
künftige Verwendung haben wird. Nadolny war
ſchon vor Monaten das Amt des Botſchafters in
Rom in Ausſicht geſtellt worden. Da Rom nach dem
Abgang des Botſchafters Neurath mit dem gegen

n Staatsſekretär im Auswärtigen Amt Dr.
ubert beſetzt wird, iſt es mit den Verſpre
an Nadolny nichts. Nadolny wünſcht jedoch

politiſche Selbſtändigkeit verfügen.

Wenn die preußiſche Zentrumsfraktion die Ver
entfaltet worden, die darauf abzielte, ihn aus dem
Staatsſekvretariat zu verdrängen und nicht nach Lon
don kommen zu laſſen. Die Urſachen dieſer Kam

wohl nicht fehl in der Annahme, daß der bisherige Sengen
n Schielen nach der „Macht inehe ewigen Sht 8 a Staatsſekretär Tendenzen, die auf eine eine Feſtſetzung und ſpeduliert neuerdings auf das

Abänderung des Kurſes und der Methoden Amt des Botſchafters in Moskau, obwohl der gegen
ſondern man muß dem Vaterlande dienen, um des unſerer auswärtigen Politik ärtige deutſche Botſchafter in der ruſſiſchen Haupt
Vaterlandes willen, wie unſere Reichstagsfraktion richtet ſind, im Wege zu ſein ſchien. Sein Nameſſtadt dort erſt wenige Monate weilt und es trotz
das ſeit 10 Jahren getan hat. war zu ſehr mit dem Streſemanns und der Streſe ſchwierigen Verhältniſſe in Moskau ziemlich

gut verſtanden hat, ſich ſeiner Aufgaben erfolgreich
die Gegnerſchaft aller derer zugezogen hätte, die die zu entledigen.

ozialdemo Zeit zu einer Außenpolitik für gekommen erachten Man wird abwarten müſſen, was bei dem Bot
Reichstagsfraktion anders einzuſchätzen iſt die ſie aktiv nennen, auch wenn ſie einſtweilenſſchafterhandel zwiſchen den Herren Curtius und

de ſozialdemokratiſche Landtagsfraktion in Preu nicht ſo recht wiſſen, worin die Aktivität beſtehen Nadolny herauskommt.

ihrem Tun oder Laſſen im Reich endlich freimachen

neber das Verhältnis des Zentrums zur Sozial mannſchen Politik verknüpft, als daß er ſich nicht
demokratie führt der Abgeordnete Heß aus:

„Wir wiſſen zwar ſehr gut, daß die ſ

als

Die Sozialdemokratie von heute
Jm Gebälk der bürgerlichen Parteien kniſtert

und kracht es. Nicht nur die Deutſchnatioe
nalen befinden ſich in ſchwerer Kriſe, auch beim
Reſt der Demokratiſchen Partei zeigen ſich
die Zerſetzungserſcheinungen, die ein
Kennzeichen der Auflöſung aller Zuſammenhänge
und Jdeologien ſind. Was jetzt an Plänen und
Projekten zur Verſchmelzung vorhandener in um
faſſendere neue Parteien auftaucht, iſt von vorn
herein mit dem Fluch der Hoffnungs-
loſigkeit behaftet. Das bürgerliche Partei

De. Mulart,

Direktor des preußiſchen Städteverbandes, aus
ſichtsreicher Kandidat für den Poſten des Berliner

eiſters.

weſen der Vergangenheit kennt zahlreiche ſolcher
Auflöſungen und Verſchmelzungen, die immer

„Nationale“
und „Liberale“ ſind daran gleicherweiſe beteiligt.

Diesmal iſt von der allgemeinen Erſchütterung
nicht einmal der Zentrumsturm verſchont ge
blieben, von der ſchwankenden Erſcheinung der
Kommuniſtiſchen Partei ganz abgeſehen, die durch
lärmende Kundgebungen nur ihre innere Schwäche
zu vertuſchen ſucht.

In dieſer Zeit der Spaltungs- und Zerfalls
erſcheinungen kommt das neueſte Jahrbuch der
Soziaſ demokratiſchen Partei Teutſchlands mit
ſeinem umfaſſenden Rechenſchafts- und Tätigkeits
bericht für 1929 heraus. Ein flüchtiger Blick in
dieſen Band zeigt jedem, der Augen hat zu ſehen,
daß in der Sozialdemokratie die Partei der Gegen
wart und der Zukunft wirkt, daß ſie in ihrer inne
ren Geſchloſſenheit und ihrer immer umfaſſender
werdenden Organiſation Hort der Demokratie und
Hoffnung des Kommenden zugleich iſt.

Einzig in ihrer Art iſt die politiſche Organi
ſation der Sozialdemokratie: Jn 33 Bezirks
verbänden konnte ſie am Schluß des letzten
Jahres nicht weniger als 1021 777 za
lende Mitglieder buchen. Das bedeutet
gegenüber dem gleichen Termin des Jahres 1928
einen Gewinn von rund 84 416 Mitgliedern.
Die Geſamtzahl ſetzte ſich aus 803 442 Männern
und 218 335 Frauen zuſammen, die ſich auf
9544 Ortsvereine verteilen. Nicht weni
ger als 628 Ortsvereine wurden in dem einen
Jahr neu gegründet!
Mehr noch als die abſoluten Zahlen der Mit

gliedſchaft und der Unterorganiſation zeigt die
a ihres Wachstumes die innere Stärke und

unbeſiegbate Werbekraft der ſozialiſtiſchen Be



z Man vergleiche nur dieſe
Es wurden gezählt am Beginn des Jahres

1926: 806 268 Mitglieder in 7967 Ortsgruppen
1927: 833 520 Mitglieder in 8230 Ortsgruppen
1928: 867 761 Mitgkieder in 8462 Ortsgruppen
1929: 937 881 Mitglieder in 8916 Ortsgruppen
1930: 1 021 777 Mitglieder in 9544 Ortsgruppen

Das bedeutet alſo in vier Jahren einen
wachs von 1577 Ortsgruppen und 215 509

gliedern! 2Jn den bürgexlichen Blättern klingt oft das
Entſagungslied von der angeblichen Ueberlebtheit
des Parteiweſens. Das ſind Klänge aus einer uns
unbekannten Welt. Jn der Sozialdemokratiſchen
Partei pulſiert regſtes Leben und herrſcht unver-
wüſtlicher Zukunftsglaube. Deshalb der Opfermut
der zahlloſen Funktionäre, der Arbeiter im
und auf dem Felde, im Büro und im Fabrikſaal,
deshalb die gewaltige Arbeit, die bei jedem Wahl
denn wieder mit voller Hingabe und Selbſt
ver ung des einzelnen geleiſtet wird.

Wahlkämpfe ſind Prüfſteine
für die Kraft der Parteien. Aber ſie ſind es nicht
allein. Ebenſo wichtig iſt die dauernde Sicherung
der Schlagkraft durch „Ordnung der Finanzen“.
Wer das beſchämende Schauſf kennt, wie die

Mehr noch: Die

Stärde der Sozialdemokratie

ſpiegelt ſich nicht nur in Mitgliederzahlen und Mit-wegzudenken oder wegzudisputi
gliederbeiträgen wieder. Sie in allen erfüllt ihre hiſtoriſche an
demokratiſchen Inſtitutionen der Zählt] in jedem Sie fur das
ſie doch nicht nur im Reichstag 152 und in den arbeitenden in der Gegenwart
verſchiedenen Landtagen insgeſamt 8832 BVertreter. ges immer wieder den Schritt in

vor, die morgen Gegenwart und bald

Sie zählt außerdem in 18372 Städten e
zeigt ihr umfaſſender Rechenſchaftsbericht au

neue, der einzige ſichere Faktor in der
353 hauptamtliche Stadträte, 1109 Gemeindevor Rechnung der deutſchen Politkk. Sie iſt

ſeher, 4573 Krietagsadgeortuett nd hen re len gar e e n
eren Zukunft:

in den Provimiallandtagen 445 Vertreter. kann in Deutſchland nicht regiert werden. Wer
So iſt die Partei der Arbeit verwurzelt in allen trozdem verſuchen wollte, würde auf die Da

Teilen des Landes. So fußt ſie mitten im Ver einen Kampf gegen Windmühlen führen.

Schwar?-Rot-Gold In der Bomhenctadt

„Generalſekretäre“ und „Wahlkreisgeſchäftsführer““ Die Stadt NReumünſter, von der aus die liſten eine außerordentlich ſtarke Veränderung
der bürgerlichen Parteien vor jedem Beginn der vombengattentate in Es erhielten: Nationalſozialiſten Geſetze
Wahlagitation Bettelbriefe an Jnduſtrielle und ihren Ausgang nahmen, ſtand am Sonntag völlig 6136 Stimmen 11 Sige (1928: 1328
ſonſt Zahlungsfähige ſchreiben, wie ſie ihre Be tſunter dem Eindruck einer Kundgebung des Reichs men), Deutſchnationale 2077 Stimmen 4 Sige,
telgeſuche bei den Generaldirektorenſbanners der Nordmark. An der

wundernder auf die Sozialdemokratiſche Partei mit wollen und können es uns nicht gefallen laſſen,
ihren geordneten Beiträgen, ihren geſicherten Kaſſen mit verbrecheriſchen Mitteln gegen den Staat
und der bezaubernden Selbſtverſtändlichkeit, mit gekämpft wird, der von dem Vertrauen der breite
der der Sozialiſt in Bluſe oder Uniform ſeinen Maſſen des Volkes getragen wird. Nachdem
Beitrag für die gemeinſame Sache leiſtet. Auch deutſche Volk ſich die Verfaſſung von Weimar ge
r nur wenige Beiſpiele: Der durchſchnittgeben hat, iſt jeder Kampf gegen die
iche Beitragsſagt für männliche Mitglieder gründete Staatsform, gegen die ſie ſchütende

beträgt 20 Pf., für weibliche 10 Pf. die Woche. Staatsgewalt auch ein Kampf gegen den Staat,
Dazu kommt noch vierteljährlich ein Sonderbeitrag Kampf vor allem gegen das Volk, das ſich
für die Internationale zum Durchſchnittspreis von dieſem Staat und dieſer Staateform unzertrennlich

15 Pf. und unlösbar verknüpft fühlt. Es iſt eine Lüge,Aus dieſen Beiträgen ſetzen fich die weſentlichen Wenn von rechts und links der Kampf geführt wird
Einnahmen der Partei zuſammen. Allein aus den mit der Loſung, daß die Intereſſen des Volkes bei
regelmäßigen Wochenbeiträgen vereinnahmte die einem anderen Regierungsſyſtem beſſer als in der

men). zentralen Kommuniſten vereinigten ſollde,
5694 Stimmen 10 Sige auf ſich. Die Oppo des aktiven Widerſtandes übernehmen.

Das ſind, wie nochmals herorgchoben ſei, die könne. Wer, wie die Bombenattentäter in Schles
reinen Einnahmen aus den regelmäßigen Wochen wigHolſtein mit Gewaltmitteln glaubt, ſeine Ueber
beiträgen. Dazu kommen noch zeugung vertreten zu müſſen, der kann von u

Sonderveiträg wohlhabenderer Parteigenoſſen,
Sammlungen bei Wahlen uſw., ſo daß die Geſamt politiſcher Gegner gewertet wird. Uns eint

noch weſentlich höher ſtnd. lle, nur ſelbſt gegebenen Geſetzen untertan
Kann nicht jeder ſozialiſtiſche Arbeiter ſtolzſfein,

darauf ſein, zu ſeinem Teile an dem großen Bau das iſt unſere Loſung.“

e 2 e m v. ne Bag 37beſonder Deutſchl Organi-ſation, die auf eine ſo ſtetige Chtwiluo, auf eine Razis ſchlagen Hugenbe

ſo treue und umfaſſende Mitgliedſchaft blicenn Die Kommungalwahl in Sotha.

aus den ziemlich einmütigen Kom

könnte, wie die Sozialdemokratie Deutſchlands! Be Am Sonntag wurde der Gothaer Stadtrat nen günſtige allgemeinen Wendungen Grandis über die Notwen
greift man jetzt das zage Wort des volksparteilichen] gewählt. Die alte im Dezember 1938 zuſtande ge offiziöſen neuen digkeit einer „gleichen Behandlung von Sieg
Führers Scholz, doß ohne oder gar gegen die Sozial kommene Stadtverordnetenverſammlung war wegen Aera in der europäiſchen Außenpolitik“ ſpricht. eine ſehr beſtimmte Neuorientie-
demokratie auf die Dauer nicht in Deutſchland Arbeitsunfähigkeit aufgelöſt worden. Die Wahl gelegener, als die Redeſrung der itälieniſchen Außenpolitik
regiert werden Snne? ergab ausſchließlich zugunſten der Nationalſozia

t m zv, z z T C ä ÄC-ccc
behauptet nun, daß die beidender die ganze altrömiſche Herrlichkeit ruiniert tte. Duce mit der Freile der Barken des Caligula PiUnd ſchön eht man ſich nach Rettung um. bane im Nemiſee cholt hat Für viele Millionen eine e

Regierung e en Arbeitsminiſter George wurde das Sag
Lansbury nach Northumberland, und dieſer er pumpt, wurde

Europäiſche Kunfſtſorgen.
Wir leben in einem Zeitalter, in dem alle Be

e revidiert werden. Die Kunſt von heute i

n u i von r r x re t r e gr2ern überlegen, ob es n an der Zeit iſt, ſei vor dem Zugriff des Unternehmertums zuunſere künſtle Kultur mit ihrem Muſeums-ſchützen. Die pagr einſchließlich der Unternehmer

und Ausſtellungsbetrieb ein klein wenig der ver zeitungen, bringt Alarmartikel, und die „Times“
änderten Feu anzupaſſen. Es wird wohl etwas
W zu ankenlos orrrh zumal in Aner fehlenden Mittel, die man in wilhel-

aulte hölzerne 8sſkelette, die n

aller Stille wurde befohlen, die Arbeiten

ſch u tz in England hin, im Gegenſatz zu dem fran II. Wiederaufbau der Hohkönigs-
n Zeiten mühelos aufbringen konnte. Es wieder erneuert worden iſt. Es gibt r Anachronismen, klammern ſich v t an dieiſt c Zum mit beſonderer Ge auch in England ein Geſetz von 18738. der Andient Vergangenheit, von der ſie ihre Anſprüche ableiten,

nugtuung zu begrüßen, daß die n u Monument Aet“, der erſt 1882 in Kraft getreten ten Srantte iſt Fitage ördern und ſtoßen nur
Stadtverordneten in Hannover den Ankauf iſt. Aber der hat nur negative Wirkung: er kann au lnis und ThaliaSaal,mittelalterlichen Welfenſchatzes abgelehnt ein Bauwerk vor erſtörun ſchüten, aber er ſieht r in Deutſchland haben zurzeit anderer Sie ſagten ſig: es gibt ſehr viel er keine ſtaatlichen Mittel vor far Neuaufbau. Er iſt Kunſtſorgen. Wir können zuſehen, wie unſere ehe „Große Woche in BadenBaden.

Kultu ben als das Sammeln romaniſcher von Fall zu Fall anwendbar, aber immer nur auf maligen ndesväter den na
und gotiſ Wbſchmiedearbeiten. Es wäre zu achtzehn Monate. Eine Behörde wie in Frank nalen Gemäldebeſihz ins Ausland verſchachern. Es Luſtſpiel von Haus Müller.wün S. man an anderen Orten auch ſo ver reich oder wie die deutſchen iſt kaum einer von der Anklage freizuſprechen, ent Hier geht es um eine bürgerliche Ehe.

nü dächte. kennt man in England überhaupt nicht. Man ver gegen der klaren Geſ na, die eine be gibt es ſo etwas wie Geſellſchaftskritik. Beſonders
l ihre Ei d rühmt die ondere Genehmigung für derartige Auslandsverſh. nen T hier r vorſieht, für Bilhren deutſche Kunſtſchätze ren der Profeſſorengattin, einer

Die von Olden vonerhalten. An dieſen Werten hat ſich der Kapi ettet, das Schloß Azay Rideau an der Loire verſchleppt zur beiſpiellos verſündigt. Was vie und das idee. Schloß Langegis gekauft Heſſen, von
Grundſtücksſpekulation aus unſeren ſchönen, alten
Städten gemacht hat, das liegt vor aller Augen.Die a Leute, die die „Liebe zur beimatüden
Scholle bei jeder ander Gelegenheit im
Munde führen, ſind am ſchnellſten bereit, mit der
Spitzhacke p. ſWön alte Bauwerke zu wüten,

e

anderen zu viel. Jn Ftalien geht es jetzt zu Menzel nach Holland verkauft hat. Nachdem ſie

in den Kopf geſetzt, das alte Rom auch äußer Siegesall d ähnliches I im 3. Akt ſinken ſich bei ihm der abgeklärte Herrwenn etwa zu verdienen iſt. Je weiter der 4 ſichtbar ehe heäee nachdem er das Erbel en und liche erlegen W Profeſſor und ſein Kätzchen vSpielraum iſt, den ihnen Staat und Gemeinde her Cäſaren angetreten hat. Niemand wird etwas ler z S mm en danaptertanen von s de t in n on Frau gerührt und

laſſen, um ſo verderblicher iſt ihr Vandalismus.8 England, dem Paradies der „freien Wirt dagegen einwenden, daß das alte vom Veſup ver Hermann Hieber.
aft“, erlebt man das eben ſetzt. e öffentlichein wird dort mobil gemacht, weil einem derſ um größten Teil freigelegten Pompeji. au-

ehrwürdigſten Baudenkmäler, dem Hadrians- kumserfolg davontwalk, S droht. Das iſt eine ausgezeichnet olg davontrug, ſo lag das in erſter Linieerhaltene Kette römiſcher Befeſtigungen aus dem n r n e in Frankreich. an der flotten Darſtellung. Carola Behrens

der ſich bei unſeren deutſchen Domen in Köln, in wahrt. Kürzlich e rfreilich mit dem Unterſchiede, daß der Hadrianswall Regensburg, in Ulm bitter gerächt hat und den und ein ſpaniſcher en und verlangten ſämt das Experiment: No verſuche wirſch holt n och emol

weniaſteng vor den ünſtlerilhen Seſtrebnngenſiſt abſolut unkünſtleriſch, ein Bauwerk, das ur- e n e u ſhen“ Rater Löerr e be ehe t

n an eutſchen aler ar ugenſchont. werden, bloßzulegen, ſozuſagen aus ſeiner Um-EdeardDiete, der Eert einer Galerie Aue zu können. Eine glänzende Type, wie immer, war
eEin Unternehmer beabſichtigte in der Nähe des gebung herauszuſchneiden. Das alles iſt aber noch ſtellen ließ, von wo ein

Hadrianswalls einen großen Steinbruch anzulegen, lharmlos gegenüber der Blamage, die ſich derlkauft wurde.

n J

ä 2 M e 9

73. Male die Meuterei des Jahres 1857 und das
mohammedaniſche Feſt EakrJd gefeiert. Der Tag
verlief in allen Zentren Jndiens vollkommen ruhig.

Gandhis Nachfolger iſt es inzwiſchen gelungen,
den Widerſtand gegen die engliſchen Behörden und

dadurch zu vergrößern, daß er die Bauern
Bardulis mit Erfolg zur Verweigerung der Steuer

aufforderte. Außerdem hat Gandhis
Deutſche Volkspartei 2318 Stimmen 4 Size, Nachfolger am Sonntag eine Erklärung abgegeben,

Frankreichs Furcht vor Italten

II der Fascismus wirklich eine Reulslon der Friedensverträge?

Partei in m h e r r e Tone u re machen, W Der engliſche 7. i am e e er in ne e W.
ausgeü näm1987: 5 860 708 70 Mit wer r e i u e ſahen ſorgen vorbereiteten Heransſorberung. Die

1928: 6 522 992,49 Mk. verbrecheriſchen Attentaten den Wiederaufftieg franzöſiſchen Blätter betonen übeveinſtimmend, daß
1929: 7 261 60455 Mk. beſchleunigen der Faſcismus noch niemals ein für das Gleichgewicht Europas derart beunruhigendes Geſicht ge

zeigt habe wie durch die Rede Grandis. Neben dem
auf das Flottenproblem bezüglichen Teil der Rede
Grandis, die in Paris die erwartete einmütige Ab
iehnung erfährt, hat insbeſondere der Paſſus

em Volk mit Volk an die n nungen Europas“ beſonderez wem v hrb e Tee Die latente Frage dern der Friedensverträge iſt ja für die konſer
vativen franzöſiſchen Politiker ein beſonders emp

Preſſe hervorgeht, durchaus poſioffindlicher Punkt, und die feinhörigen Franzoſen
b niſſe ergeben zu haben. Dieſer haben ſogleich herausgefunden, daß ſich hinter den

tter in Barcelona die Bilder nicht abge
er dieſes idylliſchen Sees a uft, ſondern unter verſchiedenen Vorſpiegelungen
ie Luft verpeſtet und wurden dieſerſchwindelt haben. Die 1500 Peſetas ſollten

klärte, es würde Vandalismus bedenten, wenn dieſe Erdbeerkulturen der Ufer zerſtört. Das Ergebnis nicht als Kaufpreis, ſondern lediglich als Kauffonds
Anlage zerſtört würde; auch die nähere Umgebung des geefartigen Unternehmens waren zwei t Pehet de Irzeis hin

gweiter per als zwei Marmorbildwerke. nahmen laſſen. Ob ein re

C vorl wird der weitere lweiſen auf den üungenügenden Denkmals- lin Das ſind ähnliche Narreteien wie jeden gelingen
r deutſche Maler EdcardDietPlben der ſchon 1841 geſetzlich feſtgelegt und erſtlhurg im Elſaß. Dieſe Deſpoten, wandelnde la rre].

erwarb.

ſchillernden, das Leben nur
ar, von Anhalt daben ſich darin als Spiel betrachtenden Frau. Daß ausgerechnet

und den vom Einſturz bedrohten Turm Karls des beſonders hervorgetan. erfährt man, daß der dieſes übergeſchnappte Dummchen Korreſpondentin

Großen“ in Tours reſtauriert hat. 4 3 J r nach e er gen ſein i beweiſt höchſtens,einen mehrere n Hans üller die bü liWas aber die wen zu wenig tun das tun die Wattegus nach Neuyork und einen erſttlaſſigen Weltpreſſe einſhert.

wie bei ung anno Wilhelm. Muſſolini hat es ihren Schwindel nicht mehr aufdauen können n dings auch nicht den Mut zur Konſequenz, denn

raben wird. eine ſchöne lohnende Aufgabe geweſen) geſtern immerhin einen gewiſſen Publi-an kann hier beſtimmt auf wertvolle Ergebniſſe Roch ein Bilderſkandal h gewiſſen P

Rom ganze Häuſerzeilen abreißen, um Entwendung ſeiner geſamten z a a T



Wesenund Ziel der Pädagogischen Akademie

Programmatische Ausführungen üher üie Hushdung der neuenden rte s um die Stadta er h en e re
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zu kommen, daß wir uns dieſer
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uns die Möglichkeit, aus jener inneren

Iſolierung herauszukommen, die heute faſt
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Die Aufgabe, die unſer wartet,

Se er des ja ſchaniſſes zur Wiſſenſchaft nicht identiſch mit der Auf
gabe der Univerſität. Das Verhältnis zwiſchen allgemein innerhalb des Arbeitszuſammenhanges

iſſenſchaft und Praxis, Erkenntnis und Leben, durch äußere Kollegialität nur eben überdect und
um Kartoffeln und e n u e ſein; die Gefahr, der tiefen durch private Kleingruppenbildung außerhalb der

cht vor iheit chens dabei nicht Genüge zu titerleben tun, iſt für uns nicht gering. Ich denke hier nicht ein ſeltenes Glück, und wir hoffen es durch Leiſtung
an die Pädagogik, die ja das wiſſenſchaftliche Rück u verdienen. Vor allem dadurch, daß wir uns

er Arbeit iſt; ſie iſt an ſich Theorie einer und unſere Studenten
Praxis und wird auch als Wiſſenſchaft immer da

nung des Urſprü

Arbeit nur eben erträglich gemacht wird. Das iſt

reſolut in die Gegenwart ſtellen.

werk nur in e
den, aber die P

verſtändnisvolle Unterſtützung der
ätigen Lebens. Auch ſie haben ja

ein brennendes Intereſſe daran, daß der Lehrer

Der Feſtakt im Stadttheater

ihrer künftigen Angeſtellten und Arbeiter möglichſt
viel von den Bedingungen der Organi-
ſationsformen der Wirtſchaft, der Technkkund des geſamten öffentlichen Lebens aus Gro

retiſch vertiefter Anſchauung kennt.

Unabſehbar die Fülle der Wirkung, die von
einer Pflanzſtätte ausgehen kann, die jährlich ein
paar hundert junge Männer und Frauen hinaus
ſenden wird in gärende Städte der Induſtrie wie
in halbvergeſſene, vom Tode der Erſtarrung be
drohte Dörfer. Unter Zitierung eines bekannten
Goethewortes ſchloß der Akademieleiter mit dem
Wunſche, daß es gelingen möge, den Studenten die
entſcheidende Richtung, den feſten Willen und das
tragende Bewußtſein ihrer Miſſion zu geben.

ierlichkeiten anläßlich der Eröffnung kungen verſehene Form wirkte. Wenn wir auch
ge glauben, daß vieles von dem vorgenommenen Pro

en Reden haben wir bereits am gramm unverwirklicht bleiben wird und wenn wir
en Akademie Halle und die dort
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t ter iſt lgendes nachl. Meere eitelt
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tet waren. Nach

auch mancherlei in dem Programm vermißten,
manches, was beſonders die Arbeiterſchaft

Herkunft der

De i u der r auſ en,der erſichtlich i aus welchen ſozialen
der ehrerſtand in den
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wied i nächſten nengere Wir wird. Jm Winte a We zähl
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eingerichtet. Wir
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SVPD., Oetsverein Halle.

Ortsbezirksverſamminngen
e

Mittwoch, den 14. Mati, abends 8 Uhr: demie r
4. Ortsbezirk im Reſtaurant Kloppe, Hardenberg-Lehrkörper darſtellen. Wir ſind nicht eineVortrag n um die St hlherſcherung. San von Fachvertretern, deren mehr oder

Buchholz. minder loſe Zuſammenarbeit durch traditionelle
Ut wird; wir wären v

erer Aufgabe, in vier Se
den neuen Lehrer zu bilden, verloren, wenn

ndung r Si unſer Ziel richtet wären. t15. Mai, abends Miene ſaedem ad Raſt iſt uns nicht ge verf

tr. holfen. Jeden von uns geht alles an, nicht nur die
lle, r die Belange ſeines Fachs.

ſchlichte
Aufgabe an

Pädagogiſchen Aka m Namen des Direktorenverbandes der Pro
wirklichen geſchloſſenen vi r. rennte) die neue Akademie beſonders

ren Schulen „Lieferanten
ſind, welche

aus

d wir Dozent

alle einen n Schulen Halles beektor Dr. Hanff
Arbeiterſekretär

Donnerstag, den 15. Mai, abends 8 Uhr: [Verbindungsformen
Str. bei der Schwierigkeit

in verantwortu
der Akademieſchüler,

Reichsadler, Trot heranbilden.Ortsbezirk.
Künne, Aus der Rechtſpre wirVortrag: Gen

chung der Arbe
3. Ortsbezirk.

G. Ortsbezirk.
8 Uhr, im Lokal Müllers Hotel,

7. Ortsbezirk.

dann aus einem der
chulxektor Kir

m Reſtaurant
ltliche Schule.

ehe m Reſtaurant Leuchte, Wörm
lixer Straße.12. Hrtsbezirk. Jm Reſtaurant Bernhardyhalle,

ler e e Steur Loops.
14. Ortsbezirk. Donnerstag, den 15. Mai, abends

8 Uhr, im Lotal Waſſerwinkel, Mitgliederverſamm
Vortrag: Genoſſe A. Müller.

In den Ortsbezirksverſammlung

S e e ä, reehe nen van in dieſen

Den Reigen der Glückwünſchenden, unter denen
ſich auch Generalſuperintendent D. Stolte be-

au Studienrätin Goetze, welche
meinen Deutſchen LehreBernhardyſt chloßmus. Red e Glückwünſche des Afür dieſe Geſchloſſenheit gegeben rinnenvereins übermittelte

zliches Bedürfnis, dem] Die Anſprache des Direktors der Pädagogiſchen
ausdrücklich unſeren wärm Akademie, deren programmatiſchen Teil wir heute

mit nachtragen, entſpricht dem, was wir unter dem
ob Programm einer neuen Bildungsſtätte verſtehen,

wobei nicht nur der ſachliche Jnhalt, ſondern
on uns hat dieſe einheit auch die zuweilen mit ausgezeichneten Randbemer

mir ein her

le an
e Bann

e Pädagogiſchen Akademien in
Preußen 535 n und 203 Studentinnen.
dert Weſen e Ferne Beamte, Unierſi eſſoren u i waren Lehrermit leben her Bildung, 153 Lehrer ohne aka

tere
oder höhere Militärbeamte, 39 Landwirte, 11waren Strn vetwerksmeiſtern und Kleingewerbetrei n, 18 v

Privata llten in leitender Stellung und
ſonſt vatangeſtellte. Der Arbeiterſtaud
iſt mit 50 Studentinnen und Studenten vertr
und zwar kommen die land wirtſchaftlichen mit

en rberuf vorbereitet werden. Das liegt in
erſter Linie daran, daß die Koſten des Bildungs-
anges von Arbeitereltern nicht getragen werden

nen.

Die Preee e Landesbank hat die erſte
Tranche ihrer langfriſtigen Anleihe von 1930 a u
verkauft und ſtellt nunmehr einen Reſtbetrag
von 5 Millionen Mark dieſer Anleihe in Form von
auf den Jnhaber lautenden Schuldverſchreibungen
um b händigen Verkauf. Die Schuldver-
chreibungen ſind reich smündelſicher; ſie

ind mit e Dererſte Zinsſchein iſt am 1. rz 193 ſt Eswerden r vom tage bis zum i a
1930 8 Prozent Zinſen ohne Abzug von Kap
ertragsſteuer zurückvergütet.

Der Erlös der Anleihe wird grwrekre
r rung von m Darlehen an

Sparkaſſen und Giroverband für Provinz
Sachſen, Thüringen und Arhalt n n
ehe ſegte e en eenden öffentli aften, e anrovinzialverband von See ſen verwendet. S

ung erfolgt durch Ausloſung zu 100
zeit durch Rückkauf von r r

des be trages ich derdurch d n e e eDer Verkaufspreisal ioo Mt. ſeſgeſert



Mein Sohn will Beamter werden

Um den zur Entlaſſung gekommenen) bei de d Re t errtAbiturienten ver Lehranſtalten, die ein Stu We wieder t L W läßt

zu helfen, hat die „WohlfahrtsKorreſpondeng“ an W n Annahme von tizeisen Dxugaeine Reihe öffentlicher Verwaltunge Vertreterbeſuqh: eqiaohi. Teil mafür den Eintritt in die mittlere Beamten die Oberpri rima oder das Reif a r nd
laufbahn beſtehen, bzw. wieweit gegenwärtig r 25. nsjahr nicht derrſheluten bode t i J r

niſchen Re s melden können.Die Antworten der Verwaltungen ſindſr m Ungedot werden ader nur an
durchweg nicht ſehr hoffnungwwoll ausgefallen. die n gute t r Ja we tie kme interessantear n Für die m Tige ung ſind die Reichs usxtellung

h 7 der Zeit vom

dium nicht ergreifen wollen, bei ihrer Berufswahl ſich n überſehen Geſchäftſtelle des „Voltsdlatr“: Bidmarcſtraße 34, Tel. 174.

die Anfrage gerichtet, welche Ausſichten gegenwärtig

der Bedarf an jungen Anwärtern iſt. ür die Laufhahn des r e i tagung v Urht m
Verbandes deutscher Iicht- und Oasserfuchbeumten

Der Reichsminiſter der Finanzen

ndirektionen zuſtändig. In den r n des Monats wird Merſe hi1930 für eine beſchränkte Anzahl von
hat u die Anfrage mitgeteilt, daß ſich zum è Mai

Abiturienten Gel it r wird, An Der Deutſche r burg unter einer großen Tagung ei e 1. Juni in den iwärter für die Lauf n mittleren teilt auf die Umfr mit hen. Vom Mat bis 1. Juni wi der Ver K tfinden. Siedir e t rer Da i yrer J anieenh Abladen r en en e Rnn, Kalſeinel dich Worg n n e ko ſt e9737 r a
v ndie im ganzen nicht zahlt J ſtellungen e ben Stellen 7itren r. r e ehe e R dieſer r ſage v s Ein r mit

auf 26 Sandeklinarzamtsbazi verteilen, entfallen Verwaltun es eröffnet e Bemerkt ſei, daß er ger r u Keine u ſt e W un mmer T de derEinſtellung gen en hat, n debisn t r führungen für die Oeffentlichkeit ge n ſtände vedbo r Se e anwären an die Präſidenten der Landesfing ter den n Verwaltungsdienſt ein mit re dw n Waſſe n 7 ſag es wird b kein Verkauf ſegene

e e e e erEintritt in die mittlere J den
und Beamten der öffentlichen e und in letzter dangb t, in ſeinen einzelnen mern, m

igte Volr en d h e was get auch private zuſammengeſchloſſen, während die neueſten Errungenſchaſten in a Ware und Elek

nicht undedingtes Erfordernis iſt verlangt i en 7 t r e im mitt erkeliter ſich zur fa Werder rbeit, im Verein trizität. Weiterhin iſt geplant, eine Konditorei,

Zahl leeren Verwaltu bei den einzelnen Stadt deutſcher Gas. und erfachmänner, ammen i, Räucherkammer iede, insbeſondere
der Bewerber mit Reifezeugnis regelmäßig ſo groß verwaltungen im De Städte geſchloſſen haben. Zweck und Sinn des V. d. V. eine Gla zbläſerei der Lauſchaer ule mitiſt, daß andere nur ſelten berückſichtigt et tag eder nicht e iegen tn Dentichen S Fadbeamten iſt die modernſten Gas, Wa i et er

können. ausgerüſtet, im Betrieb vorzuführen. Gas undAlles in allem lauten die Auskünfte der Mitarbeit an Berufsfragen im Intereſſe derlichen Verwaltungen über den Bedarf und di Ectrogeſo derung Rauchſchutzgeräte werden in einem beſonderen
Raum au e Wirkſamkeit demonſtriert.Jn den dem preußiſchen Finanz- Das
Neueſte und te in Haushalt und Gewerbeminiſter unterſtellten nufen

Veameenlagſahn der Werke. hre 1906 ndet, zählt erwird die Möglichkeit der Einſtellung n gegenwärtigen Ausſichten in der etwa s ieder.Jahr wer ſehr gering ein. Die für die hoffnungsvwoll. Es wäre jedoch unter den Feſt befinden ſi a eine Reihe er igiies wird dem Publikum gezeigt und durch
c Stellen in Betracht kom utigen Verhältniſſen wen hen wenn durch ellten, wie ſich auch die Magiſtrate einzelner Stä te erläutert. So werden zu verſchiedenen Tagetzeiten

nwärter ſind im allgemeinen ſeit langer dieſe geringen Ausſichten ch die jungen Leute den Verbande angeſchloſſen haben Seine Ziele Vorträge, zum Teil atit Lichtvildern,e We erkt r T. bereits bei den Behörden verleiten leßen, nun doch ein Studium zu er ust de Verband burh ortrége a und

im Angeſtellte werde von anerkannten en mitrungen und Koſtproben, gehalten. Am SZum Bereich der Reichsjuſtigrerwaltung Berufe kann heute nur empfohlen werden, alle
gehören außer den Miniſterien nur das Reichs Vorurteile aufzugeben und ſich einem praktiſchen die iſt n en. t Vortrages werden einige kurze T

Du cht und das Reichspatentamt. Bei Berufe zuzuwenden. erbape r W r ben dieſen öffentlichen Darbietungen werdenum dieſe in bo
n un er r neberfüllung bei der Reichswehr üntergruppen. Die in e r ſraene e hſteeriſänduig die Witslieder des Stande

Nach Mitteilu rminiſters iſt Tagung wird vom Sandelverbhud Nord, u inten Bildungsarbeit und rer dexger ndeie Beamte anderer Behörden eingeſtellt S v d rig den die Begirksgruppen Magdeburg Mark Brau e re animen
in komme ür Abiturienten denburg, Pommern und Mecklenburg a en rIn der preußiſchen Juttigervalinngs h. r der vent Be des An ſind reren

nügt zum Eintritt in die Laufbahn des oberen eßbots ſind bei den nachf Angaben i nehmer hat ſich bereits angemeldet. Nach dem
h e h e e W tat Klammern beigeſügt Beim Heer en e dorliegenden Programm verſprict die Tagung be Vehörden und Err n melden ſich aber egend enten. darf für die v ch 180 An- auch die rer Oeffentlichkeit, einen Sebö beie Laufbahn iſt infolge der vor un Jahren wärter (Angebot die Sanitäts fehr intereſſante Verlauf zu nehmen. r n. Gle z r

Sonnen Pevſonalreform eder s v rt. of izierl 15 W e s größte dpeeeſe wird naturgemäß die ge r r des dritten S
laufenden Jahre wieder neue Anwärter 10 (120), Heere plante Ausſtellungzugelaſſen werden, ſteht noch nicht feſt.Auch Reichspoſt Jn der Marine iſt für di Gas, Waſſer und e Hanthalt unbeantwo m da m di z h Man t e Dieſe h e

re vo n izengygrte e i wagen mit, get n ded e
geht an.

W Ueen n der AlleSt m e t2 unter ſtarker Beteili der nd wurde B ä dae ne ilder t reden r ngeſtern e r m d r rt ha u e v e Wer otzeit a i r
Potsdams erfriſcht Dampf 37 e eingeweih en kherweſe war die bürgerliche weſen iſt, ein neues
dam nach r ee. z r zieht e Zeit Jugend faſt gar nicht vertreten, während die ſo Regierungsrat

ine Bahn, i an nd-Ziali ſtiſche Jugend mit etwa 450 gend des Regierungspr NachdeSeht gen und die kommuniſtiſhe mit zirka 150 Jugend- ſteher dem Vorſitzende ueſ färe e 7 r nenSike das Kleinod der Havelgegend, die Pfauen ehne deſſen di Kreiſe e8Behördenvertreter, um nach Oberthau zu mar- sNach kurzem Aufenthalt auf dieſer Jnſel z 2 desä über er großen war W Pe Unter den Behördenvertretern man möglich geweſen wäre. Als e für das
nſee. t es W Kr diveent, Wandergebiet der Aue ſoll das Heim, dar 7 Tr W ver g. der 77 Sonniog t J 18. ein x g. kaeing eeel hen d ein L xuf ch u aus einem r r
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w.

Kinder des r
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Straße ſhi ringe r r ellen ehe e den t ſeit wir ihn das letztemal hörten, wieder Fort
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Roter Turm. über Fahrzeiten gehe jor aber immer noch durch die Schwäche des erſten
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et ſtatt.Echlettau im Zeichen des Feuerwehrtages. eder r natürlich beſonders wertvoll, da e c

zu empfangen. ünfchließend zigtenſeg
Wehrmänner, was ſie können. Eine S ul Gaſth und ein Mkere gab ihnen da t e m u iſt das allerdings noch nicht viel
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h rigen e wurde der werden.

Branddirektor 2ſehr eindringlich und der un, der ein S ren de von der Arbeit und den mann überall mit gutem Beiſpiel C e, w2
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i nicht gering, die t e r ger und ſeine Um zu gleicher Vorſicht erSummen und Werteen, manches konnte durch ſie ge rer See der v ſche (WMerſeburg) zuteil,
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S der 35 Minuten in der

Aufſtellung von Poſtautomaten.
Eilenburg, 9. Mai.

Die Poſt hat an der Ecke Deinderg. Vre traM e (Poſtkarten, 15-

Feuerwehr Verbandstag Kreis erſ
Erfolgreiche Erbeit der Zeeiwilligen Fenerwehren

des Verbandes wurde Urwahl den Moskauern eine b Gorden,r Sonntag der Kreis [Wehlid r ääh brachten h Prsſen;
ſta und am Abend dte

r Stelle, um die auswärti e ch iſt der Rechtsanſpruch, den die in gen

i en e e i reis Ciebenwerdo Anser Verfolenns veſest.
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Se n 83. a bis auf di aſſu r abe die beiden n unter Mitwirkung des gt e uf gie e

Die Arechunngen für das 1. Vierteljahr 1930leider immer allen ight I
g damit ſind im

e

euß er gehalten über machtren e r a en von Kandidaten zum Verbandstag nach!

teller e r n a e ſindeng 1 kommen die Orte ren Ler:
umgehend nach.

Bezirksvorſtand der SPD.

Unfallve z der gehen Jkrets Torgau
Jorgou C Steackt)

eden einzelnen Feuerwehrmann angeht. Er

uerwehrleute jetzt gegenüber der Un, damit iſt wenigſtens r Pri was
viel Der zuſammengeſchobene kommuniſtijche Be der Wahl teilgenommen n. Ferner wurde feſt

iſtungen der u rung ſehr teiebsrat der Firma Villerroh Voch aufgelöſt oſtent datz Las Vahlgeheimnis nis t genügend

ſtelle des „Fabrikar beiterverbandes s chwefler hatte die amtlichen Stimmzettel derzur Beratung. Die kurz vor Oſtern ſtattgefundene h Betriebsratsliſte im Wahlraum

r t rrtire ergab eine ehr h der durch Ankreuzen kenntlich gemacht.
ommuniſtiſchen Liſte. Wie dieſe Mehrheitammengeſchoben wurde, darüber gab die We h rn verkündete das Arbeits

dlu ntereſſanten Auff luß.

Wir he g dar u u u aufzulöſenrker, die vorüber Bern 5eitegerich

irkung, da die Lichtbilder faſt nicht

Vorſicht mit Licht und Feuer am, daß 36 Bauhandwe i Wyt den Sellagtenchäftigt waren, widerreqht lich an ars
run e wurden Brand

m der Poſt wird von der Bevölkerung außer kann ebeDie m 7 rſchlechterung gerechnet gegeben zu haben, richtete ſi en d rau desrdentlich begrüßt. werden n8zeit, in der r An ver ten. päter wurde a T echniker2 der h e erns re 7 l r ardt S r ä e 5 S WSchaden entgegen. Die Meßgeräte-Jnduſtrie ſchreitet eben et, nachdem a r tauchte er dennung am Markt Je Do r r 5 z s i Entlaſſungen. So wurden von der Firma uß a e abg langwobei chiedene Sachen deren chäftsführung bei n wierigen Ermittlungen 3 die Straftenne des
tand et Landgerichts in Torgau nunmehr beide Ange

rvorkehrt, ausgerechnet am 1. chuldigte auf r der rer außer Verr grüne ß Jn den r a zu nung geſetz zwar Fran an weil
Eilenburg. Kinderheim Battaune er enn e ung de nicht ein re Zurechnu eit na tlichem Gutöffnet. z Kinderheim Battaune, das der Weſt egſeigen Verminderung der Beleg 22 r e u See en nicht

emeinde Eilenburg gehört, wird am
ai wieder r Es ſind drei KurabSuite vorgeſeh und zwar vom 12. Mai bis

uni für x von 10 bis 14 Jahren, vom
uni bis 8. Auguſt für Knaben und Mädchen

Schamloſer Vetrug an Spyarernbis i hen vom g. ie
ärztüicher Se guern Bilanzälſchungen und Depotunterſchlagungen

a MNühlberg (Elbe), 19. Mai. r r.Bei nJ ſchgeſett wird. Vei vorliegender egen den Kaſſierer des Bankgeſ.häftesMitte u et Beleg erntet eng z h leſe r ber in mee autet vor
ganz erlaſſen. ung des ſeit über iegelung falſcher d die Einle vonEilenburg. J m W der 5 en d Gelreidege v alle e rer nd bis in die desn de tück des Vieh aus. Der Gib re ruches hinein über den Stand des Ges D ch, Eilenburg-Oſt, Dübener r ihm vorgelegten Vvilengen 8 eänicht hat, um ſie zur Anlage von Geldern

ab r S 6 Mk. Gebot und S62824 Mt. ſeinem Proturiſten Dembeg ſeit zu veranlaſſen Aus der anzu Darlegung gewann
an den Müller Freigang aus Mühlbach en eher tand der Firma in keiner man den Eindruck, daß Rudolph
rzen über. das allein als Finanzierung

T tellte Sezfebr e e d L de u u re eFlapren nwal bei dem anige eſchäft niederge t gegen ſie n keinem Verhältms zu Ter Schuldenſumme,e r r Kredithergabe an andere Vanten I ndet, und S ſich aus S du für e Zwangsver

mee meealle er mit Forderungen überen
2 rungen rozenWisſahgeſge aus dem Beſitz K Forderungen) und 100 Brrr (bis 100

e erhalten. Der Vergleichsvor
it dem Amtsgericht in Mühl-e i ung vor.

30 Minuten Gemeindevertreterſitzung
Erwerb von Genbengelände Annahme der Vergnügungsfteuer

rhalb einer halben Stunde war die geſamte
ordnung erledigt.

Bockwig. Opfer böſer Zungen. Unterdem Verdacht ehe 3 r von
Druckereimaterial aus dem fr n Eigentum derund Niederlauſitzer Verlagsgeſellſchaft wund? wie uns

mitgeteilt wird, von W außen

rei I

nder L. verhaftetnach erwerta rt. L. war vormals Le rhlener m üntſcen- und
leitet zurzeit eine eigene DruBockwitz. Die l rehre des „Deut

ndelt ſich um eine Fläche von zirka 50 Mor 19 tn t für
rte Preis von 200 Mk. pro Morgen mere den 15. Mai, abends 8wen als zu hoch bezeichnet. Er dürfte Volkshaus“ eine Mitgliederverſammlung a 2

ung n. Nach den in der Berichterſtattung von der ne
n wurde be venz r und andere wichtige organ nieW en, e Slof für die Bekleidung der Begräb Fezgen beſprochen werden ſollen. Jntereſſierte Ar

e d e u alde ehe und S e ch dem nlaffenkampf“Leſern n ertigu m eidungs- anſchlie ollen (Kirchenaustritt iſt ingung
e p erſt Vorgeſette noch i J er ins Redlich u übertragen. Teg en die Stimmen ſind wi men oder können Aufklä d n

Erinnerung ſchon ſoigt wieder ein e der Kommuniſten, die Der bei Ter Gelegenheit bei O, Klemtz, Kleinleipiſcher e

r r die Kommuni r 2 n gen h den
zand rger der Nandt laſſen, wurde die wiederholt ſchon beratene Farmiſtem-Nackricſtem.

Dorſtewitz:e angenommen en ren la 7 geſt. Auguſt Richter.Stellung genommen, und der Sozialdemeo mit der Maßgabe, daß für gewerbsmätzige und Vertrat Jänicke ging mit 60 Stimme tie ein Einheltsſat von Wir
durchs Ziel, während der KPD. Mann werden ſoll. Die in bezug auf die Erweiterung des Tee Seremworich ar Polittt
Plättner nur 256 Stimmen erhielt. Srtslichines s gemg ten Vorſchläge wurden ver e Kommunales Halle und

In der Verſammlung ging es recht zu. tagt und ſollen in der Zwiſchenzeit um u e r n unnzeigenteil: Künn Druck e en e W 3Die tstrenen Mitglieder gingen diesmal v ehe mit den in Frage
aus Reſerve heraus und griffen die Kommu! menden Anliegern und der Bubiag gemacht werden. Drugerei Geſellſchaft m. daüe,

4



Wie in einem Teil der Sonnabend h e n u l enkann.
bereits mit

e e er e r e r n h h ä TSeipzig, et an und San ten un J nen Jnduſtrien 57 z Welt30. Juni bzw. 31. Juli u dig t prü n We ger m rismeinen Lohnabbaugefordert. Nach der hen We äußerſte hätteAbwehr des Vorſtoßes e denz zur leiſegegen die See ſoll alſo jetzt e in wen m t der Schaden, r mite
4 ziehen könnten. kannten Buſchs eingehende Hausſuchungen, Die der Amtlich wird Jdie ſchwer belaſtendes Material gegen zum mitgeteilt: Das a am Sonn eDie Kampfanſage der ſächſiſchen Metall- Daß iſt deutlich! Die Frivolität der ſächſi

induſtriellen iſt eine Friwolität. Sie erfolgt in jener ſchen Metallinduſtriellen wird hier von einem bürVyſch nunmehr als endgültig überführt gelten muß a
Zeit, wo Mieterhöhungen, Eiſenbahntariferhöhun gerlichen Blatt, dem man, wenn man ſich an ſeine nd mit ihm eine Reihe weiterer Perſonen, die je e w. Tr ezen und Vertenerungen der Lebenshaltung inſolge Haltung in den Debatten über die Arbeiteloſen de m en ren e e e Sgr
der Steuer und Zolldolitik der Regierung Brüning verſicherung erinnert, kaum übertriebene Sympathiel evor der Tür ſtehen und wo eigentlich ein Lohnans für die Arbeiterſchaft nachrühmen kann, auf beteiligt ſeien und rieſige Summen verhhöhung
gleich nach oben eine Seldſtverſtändlichkeit ſein ſchärfſte gebrandmarkt. Zweifellos erkennt u ient haben ſollen. Unter ander deſteht auch wartet des
ſollte. Statt ſich gerade jetzt, wo die Verhandlungen auch in nicht arbeiterfreundlich eingeſtellten Be der dringende Verdacht, daß Buſch und n Kom fung durch die Reichsbahn ab.
inder Metallinduſtrie Nord Weſt ſchon reichlich ge völkerungskreiſen, daß ungeheure Gefahr denſgfice Hiller ſchon ſeit Jahren miteinander in Ge

nug Konfliktsſtoff in ſich bergen, zurückzuhalten, 5 en d ſern e Da ſtanden. Hiller ſoll W h uriskiert man es leichtfertig, durch eine plumpe charfma r Buſch naheſtehenden PetrolaHerausforderung für die geſamte Meten: bereitete Lohnſenkungsaktion auf der ganzen Linie haben. t i der des werden ſie nach acht Tagen
induſtrie den „Zuſtanddrohender Kriegs in Bewegung kommen würde.

efahr“ heraufzubeſchwören. Kein Wunder, Rieſenarbeitsloſigkeit und RieſenlohnkämpfePenn ſelbſt in z d urgerlichen Preſe ich zuſammen,
warnende Stimmen melden, die auf das ären für unſere wirtſchaftlichen und politiſchen abgelehnt
Gefährliche der Taktik de rſächſiſchen Metall Das von der oppoſttionellen Brandlerineuſtrierereinigung hinweiſen So Drei das reden e See la runde an die Exehntwe der M. Internationee
Berliner Tageblait“ unmittelbar im C r r m ine gerichtete Wiederaufnahmegefuch iſt von
änſchiugz an die Nachricht von der Kündigung der e e ſt d einem Mozian mit Hohn zurük geweſen worden.
Lohnabkommen der ſächſiſchen Metallinduſtrie: 83 r 9 am. Ruver iſt zu einem àggſgheſondere wurde das Verlangen auf Neinatien

eneralangriff auf die Poſition der brüege 3„Der Entſchluß der ſächſiſchen Metallindu-Arbeiterklafſe. Die Arbeiter ſollen nieder der Parteileitungen und der Exekutive 10.80 uhr:ſtricilen zu einer Lohnſenkungsaktion iſt ſehr geworfen werden, damit die notwendig gewor lehnt weil eine ſolche Forderung praktiſch auf eine Seriner es
edauerlich und W möglichen ne Auflöſung der KPD. hinauslaufe. Die Moskauer Wehen

16 Uhr: r Ka

Vorſchein gebracht haben ſollen. Es heißt, daß gen r rwaltung aufe wer e ehe 7*

ten
kennt den eines derurteilt wu und zwar zum Tode durch Schlaf
en r wurde durch verſchiedene Mittel

en, aber nach acht Tagen waren ſeines
Leiden ſo unerträglich, daß er die Bi
ſogleich getötet zu werden.

Rundfunk Programme.

r r
quenzen ſind noch nicht abſehbar Jedenfalls dens Saſtenwerteilung auf die Maſſen abgewälztſEhekutive hat ihre Sektionen gleichzeitig angewieſen, t
ſteht feſt daß in einer Zeit wie der jetzigen die werden kann. Die Unternehmerdrauſgänger mit den h nicht zu diskutieren, ſondern Slektrizit

d, l Alarmmeldungen über Stillegungen und Betriebs ſie gu ſchlagen da ſie im Auftrage der Vour 3 Pyr:

ertragen T einſchränkungen r iſt. Sie glauben, Darin en n e erkre u
e Wehr daß in einer Zeit nie dageweſener Arbeitsloſigkeit mißtreditieren, m
der großen läßt es kaum r

und Zo
erſdeinen de de r können. Daher die frivole HerausfordeJ e en e I de ſächſiſchen Metallinduſtriellen ſpielen ein 5 u Attentat auf Groener geplant?

demokra i e liches Spiel. Sie können die Lohnſ in erſchien bei dermit Scen Verden r ung ſetzen. Sie können aber auch unter Am Sonntagvormittag erſchi politiſchen] Diensta
zu befürchten, daß dex Entſchluß zur Ta „lder Lohnlawine begraben werden.

Unternehmerſchikane gegen
Bergbaubetriebsräte,

u Tr e ar 34 e Tanz und e

Wellenkänge 688 Meter.
.90 „Gymnaſtik. 9 bis 9.25re

i onieorchea Walet ießend

Kriminalpolizei in Berlin der frühere Reichswehr Das Sle

r

e e a en r e eVan auf e t bee e e e e r
S

3
S

dann ſich die tAuch ſtellte ſich das Reichtarbeitsgericht beſchloſfen, ein neues Beitragsſyſtem für die ein Attentat mit u. Unfänger. i9u v. Seite der Braunkohlenherren. Internationale in Kraft zu ſetzen. Eine Kommiſ einer Höllenmaſchine, das aber fehl gegangen fei, r S e n v e

Der Bergarbeiterwerband veranſtaltete in der ſion wurde mit der Frage eines Welſchen Pro n. d ühr: e man n irrt wie die de Hörſpieltionär- und e an wurden ferner die angeſchloſſenen Parteien s er re Programm der n
n r r e e Reichswehrminiſter Groener beſprachen. Berliner Produktenpreiſe. e

h W re ürlaub v en e kg Nee e Nee e heben ſamtet ſie darauf aufmerkſam gemge ſie Länder ohne r Speſen 2 per 9. S.e Konſequenzen zu ziehen hätten e die Be Im Namen der Abrüſtungs kommiſſion 280 282triebsräte von dem gung us zurückkamen, wurden der Internationale erſtatteten De Brouckere und 155 171ſie ohne jeden Grund rn r entlaſſen. Bauer Bericht. Die von ihnen vorgelegten Reſo 190 202
Die entlaſſenen Betriebsräte ſtre W lutionen wurden nach kurzer Debatte mit wenigen S S 173 186 7an, J en gemäß der Arbeits Aenderungen einſtimmig beſchloſſen. Der eine der S e 150--159

ig abgemeldet hätten und weil nach dem beiden Beſchlüſſe behandelt die aktuelle Lage in e e t s loco Bln. g.S für den mitteldeutſchen Braunkohlen bezug auf T Abrüſtungsproblem der andere S S S J h 31 25 30,50 W
te Arbeitsverſäumnis nur eine die Tätigkeit der vorbereit Se 22,50--25, undes es, nicht aber friſtloſe Ent en gre enden 9,25-9 Wafuns nach ſich yrt. Die o Entlaſſung Abrüſtungskommiſſion des Völkerbundes a 950 10,00 R

ſei nur eine Schikane und eine Beeinträchti- Die Tagung wird am Montag fortgeſetzt. n 29 Lagung der Rechte der Betriebsratsmitglieder. van 18,00 19 lArbeit und Landesarbeitsgericht Der Völkerbunssrat tagt. 1650--17,00 woaben die Kläge e ar. Jtaliens Anhenminiſer fürchtet Attentate 2tindite *7 Arkel erfeindliche Krteil die 15,00 1 uter und der Se arbeiterverband Die Mitglieder des Völkerbundes rates 2000 Kaein, e eine grundſä Entſcheidung e ſind zu der heute beginnenden Ratstagung bereits Jven. In der Revi ben un wmune aus am Sonntag vollſtändig in Genf eingetroffen. 12,25-13.25 e
glührt. rt, daß die Unternehmer kein t hätten, Der italieniſche Außenminiſter bereitet 18.00 18,50 Je an n g r der Genfer Polizei insbeſondere eine Enttäuſchung, 33entlaſſen, denn us ſei zur 40 pih her Pehriekeräte un Futter ar. a et micht wit dem angekändigien Zug eintraf ngehalten worden. Das Reichsarbeitsgericht ſondern unterwegs ausgeſtiegen ſein ſoll. Es ver

lautet, daß er aus Attentatsfurcht die Reiſewies die Reviſion und kam wieder einmal unterbrochen hat und erſt heute vormittag in Genf
Um dieſen gen Wie J LeWiehzrate und Gewerk eintreffen wird.

i 300, e r W n i ErZu We e feſt. See Juli 17 17du nd

Ehineſiſche Banditenwiſſenſchaft
Zn Ehina leben 40 000 Vanditen planmäßig von Plünderungen

Fliegeraufnahme vom brennenden Dampfer
„Thermes“.

7 Soeben iſt von der durch arteien des preußiſchen Landtags abermals Be
das Gruben zamt im ren Miniſte ſprechungen über die Deckung des Defizits

n

angs 1930 erſchienen. u z Vor umd ſchlagene der Grundver Die Bevökkeru ung n iſt förmlich von von den Bauern zu ihrem e nen Schutz gebildetennibertere en i des unter m ögensſteuer. Die beteiligten Parteien wer ſten ſcheint die Geheimorganiſation; aber 44 Banuern vor den
er Ar

den nach dem 19. Mai einen entſprechenden Jnitia Preis nan vo n imgeſucht zu Bandite üten, wurden die Herren ſelvſt
S r dabei die deren tivantrag im preußiſchen Landtag einbringen. Für werden 9 n v r Räubern Rom ehle h nd den raun Kund 40 000 Banditen ſollen hier planmäßig Naren ehemals zu r S von ruſſi a

vorgeſehen. Unter die Milderu mmu Agitatoren or rkohlenbergbau. ngsbeſtinrmungen nur von Plünderungen leben. rn e t r r
n ganz China unterſcheidet man fünf edene genen e

Arten von Banditen, die alle s iali See n im Schutz ihrer Uniform zu un
Die Beratungen tternnhen ſo noch Hrtenaſſen geſaſelt wer e le e ader Internationale. a r r c h rDie Exekutive der Ardeiter Jnternationele die Aufſehenerregende eben dieſer ſehen aber offenbar nicht r

am Sonntag in Berlin zuſammentrat, faßte ein Prag, 10. Mai. (Eig. Drahtb.) re e halten und ſeine Erträgniſſe Frau g arbeitet mit den Methoden
nahmen, die ſie zuſammenſtimmig den Beſchluß, den Genoſſen liegen Jn der tſchechiſchen Hauptſtadt wurde der als plündern

derglichen Dank für ſeine langjährige, hingebungs- Unregelmäßigkeiten im Dienſt verhefiet. e tiellg' Sehn
volle Tätigkeit in der Jnternationale auszuſprechen. Dvorak ſoll Söhne reicher Eltern gegen hohe von

Die Exekutive nahm ſodann nach kurzer Debatte Summen vom Militärdienſt befreit haben. Genannt ihrer Väter und Vorväter, auszuüben.
den Bericht des Sekretärs gur Kenntniz und dankte werden die Söhne eines Banddirektors, eines Ba Die Rotſpeerbanditen waren früher Mitglieder einer

v mwr in Städten,e re egegrn gee e mit der Mit
teilung verbreſten Wer
Armen“, nur die Reichen en en würde. Esliegt aber in der Natur der z



Glaſermeiſter Pfäumel, vom Gericht inſRBerlin- Moabit zu zwei Wochen Gefängnis an
verurteilt, könnte auch heute noch ein von aller Auge
Welt geachteter Mann ſein, wenn ihm der Okkul gert wie im
tismus nicht ein kriminelles Bein geſtellt Töne
hätte. Pfäumels Affäre iſt beinahe tragiſch und hat ſertönt der ſcharfe peitſchenartige Knall einer gut gungen don ihm vermeldet, auf Frau Wunderlich
leiſe dämoniſchen Schimmer, den Angel iten gezielten Ohrfeige. Und gleich darauf die ſe iblickket ei ännſie ethnten Einſchlag immer zu haben pflegen. kegte Sinne S Fran Wunderitg! J Worte heben e er

e Lamm, ſeines us Rentner, ein ſten G Vas erlauben Sie ſich mue ſoviel Energie trauen die Verſammelten dem

und des Delinquenten Pfäumel, ſich Preußenkönig doch nicht zu manauf der Euche nach anregenden Unterhaltungs Gemeiner Menſch das grenzt an ein ſiſt allgemein ſittlich entrüſtet und Herr Lamm
ſpielen dem Okkultimuns in die Arme ge Sittlichkeitsverbrechen chließt unter bedauerndem Achſelzucken die Seance.

toplasma, Erſcheinungen aus dem Jenſeits und la
ähnlichen Dingen, und da er im Augenblick wirk

Ein Medium war ebenfalls zur
hätten Pfäumel und die Seinen vielleicht noch
wertvolle Vahnbrecher der okkulten Wiſſenſchaft Er
werden können, wenn nicht die ſtattliche Frau
Wunderlich ihre unruhigen braunen Augen und
den „reizwoll ſchelmiſchen Mund“, wie einer der
z die verhängnisvolle Dame beſchrieb, in die

lich okkulte Behauſung des Rentners Lamm
einbre hen laſſen.

on desun niemand ſagen,e ernet vonJmwrit See und
Abend den überirdiſchen
Grund zu kommen

rau Wunderlich den
er koketen Seite her

war der Eifrigſten eine,

m ſuchte füringen den okkulten

dann die mit dema h meiſter verm
Eines Abends t wieder einmal Seance bei

e Lamms. Das Rotli t das Medium
windet ſich in rhythmiſchen n,
iſt groß, man wartet mit runſt h Offen
barungen einer anderen t. Plötzlich hört man
ein ſeltſames Kratzen auf der Tiſchplatte, das
Herrn Lamm, den okkultiſtiſchen Conferencier, zu
der Frage anregt:

h er e der La des Tien Fritz in

e l a e eHerr Lamm ucht es von neuem t
Mann rſpenſtig.der von Sangſouci iſt wideielleicht will er inkognito t inen?

Herr Lamm verſteht ſich auf den ſt der
ſtion: das Gram wird hergeholt und die

u et Rex“ aufgelegt cwenn er er jeden Sinndie nationalen Erf der Zeit verloren.
Leiſe und etwas kra ſetzt Nadel ein, der

Grammophondeckel w zugeklappt, „Fridericus

Am Sonntagabend ereignete
Weannſee ein n res Auto vor etwa einem7 unglück, durch die Kaufleute Hermann für das Renai
Weinberger und Alexander Kirchner aus
Leipzi rl rden. Ein 4gaprek er de u Venſe
Altona, das mit Kupferplatte

Bremsvo mit r Wucht z dasaus der Richtung am kommende der
F über den hatteu ea r r n einerch e. e ſind auf Glaszu Weieinen ſchweren Schädelbru

aller F ein ſchweres

e h e Tee Hölzörauf den Bürgerſteig, 8

ober der U ins Waſſer,h etwa 10 Meter vom Ufer iie- ſie
nd vom Waſſer überſpülte Auto heran und

Autos herau en. S
alarmiertenu drei heben ſchwere Schnittwunden

erlitten.

z
v 77 r m n Zeit Finanz Zwa

vergifte r zre Neue eäters vonlhau

Der Celgt des „Alten Fritz
okkulte Stzung bel Herm Iumm (lggermelgter Pfäumel Uherkommt es Wo bleibt da cie Mmchſen?

Jm Lammſchen Okkultiſtenkreiſe bricht eine Frau Wunderlich aber, von der
g irgendeiner Zeitſchrift las er von Medien, am

wacht ſtöhnend, man ſchaltet das elektriſche Licht zu Herzen, daß
dte i ieder ein und ſieht, wie Herr Pfäumel ſich dislich keine anderen Sorgen hatte, padte ihn die tte ächzend, die eine Wange reibt, auf ich die daß de Tri ä ia de die da r erotiſche Trieb Pfäumels dieSache ſo mächtig daß er in n Fc ehe Ligtet des Ortes ſo ſkrupellos entweiht hat.ünfwurde. Sein okkulter Enthuſiasmus t ſich deutlich abzeichnen Vor ihm abe r ſteht die er Daß die Männer manches Mal ſolche Anh en Waren ſern ten e re hre e e e en denenen braunen n n tm Auge tck iman ſchritt bei verdunkelter Szene und Rot les andere als einen ſanſemitigen Schimmer und et e Sia idre mer r zake.

licht zu okkulten Entbindungen aus der Geiſter- wie es um die ſonſtigen Reize der beleidigten in ſolchem Augenölick. Wo jede Sekunde der Alte

welt. Dame ſteht. bleibe auch dahingeſtellt. iſſen Sie, wenn dasi derStelle und ſo t zu nahe getreten ſei

Am

Wundevli die der dieet g. Dabei St

owſki ſchtenandrehen wollten, macht ſeine A tergrund flüſtert Orloff ſeihen r e es e Jm Hintergrund flüſ rloff( ſeinem

Der Hel

Der A
u Jdie Scheiben ein, damit di die ſiy ebenſoe ein n wut eiſelang es ihm auch, vult er

s

nichts weiter hinterläßt als die Erbſchaft einer
ſchwer

2 Ne t h We e Wie
t Dr. Neumond Ha wiS in einem Berliner ſtraffällig. Das Gericht

ſoll nur piano erklingen, weil das Medium ſondern auch andere, ziemlich unmißverſtänd
viel Lärm nicht vertragen kann ein liche Liebkoſungen verſucht.

nblick höchſter Spannung Herr Lamm Herr Pfäumel beteuert ſeine Unſchuld und ſchiebt
eber Schon kommen die erſten die Sacke dem Alten ritz in die Schuhe, der ja

des „Fridericus Rex“ da, auf einmal, ſauch, trotzdem die Geſchichte bekanntlich andere Nei

t h ab rworfenheit desaus, Fridericus Rex zieht ſich auf das Glaſermeiſters tief überzeugt, nimmt ſich die durch
chtfeld von Leuthen zurück, das Medium er Pfäumels r r erotikverdorbene Seance ſo

ie r Kadi läuft.
iſt beſonders empört darüber,

okkulte
Frau Wunderli

oluten Finger der Frau Wunderlich mehr

Jedenfalls r eintreffen konnte
aſermeiſter ſitt en m r ne kein Obſt

rr ume j all s nhabe ſie nicht nur jäh und plötzlich geküßt, mehr

Das Arteil im Oeloff- Prozeß

Anſicht, daß ihr der

Betrugs und Urkundenfälſchung.

2

Eine ine te A Derüſt a n Buff ue W dere ourna
mente

aufgeregt etwas zu.

ſe n werden e.

rs mit Regreßanſprüchen. des Kreisauvon einem Freund Har Wie ein Berliner Blatt dazu meldet, war Neumond und urteilt verſahen.

s erbte Neumond 138 Millionen von ſeinen abend gelang es Wi
etzt wurde be Brüdern, die bei einem Autounfall ums Leben ge lenden 20 000 Mk. zu der

Kaliwerk Vienenburg verloren
Die Kaliſchächte durch die Oker 40 Mil

lionen SchadenVBienenburg, 10. Mai. Eig. Drahtb.)

Die Waſerm die die Vienenburger
Kaliwerke vernichten drohten, ſind zum
Stillſtand gekommen. Auch Erdrutſche ſind ſeit
Sonnabend nicht mehr zu verzeichnen. Die Direk-tion der Kaliwerke glaubt de die Schächte

großen Teil retten zu können. Die amtlichen
Ermittlungen haben ergeben, daß

der Waſſereinbruch durch den Okerſluß ver
urſacht

worden iſt, der in der Nähe des Brockens ent
ſpringt und bei der Ortſchaft Wiedelah ſeit
einigen Tagen verſiegt iſt. Offenbar hat der
Fluß eine unterivrdiſche Höhlung in der Nähe der

rube angefüllt, ſo daß ſich das Waſſer von dort
einen Durchbruch nach dem Schacht I geſucht hat.
Man wird zunächſt verſuchen, die Oker umzu
leiten oder die W de erstunten abzudämmen, weitere Durchbrüche
des Fluſſes vermieden werden. Die Waſſermaſſen
wurden zum Stillſtand gebracht, weil die nieder
r Erdmaſſen die Zuflüſſe verſtopften

s Auspumpen der Kaliſchäte und die Wieder
inſtandſetzung iſt mit r hen Koſtenverbunden. De Schickſal des am meiſten in Mit

leidenſchaft ge achtes I iſt inſofern we
r wichtig, als er bereits ſeit einiger Zeit ſtill

elegt iſt. Jmmerhin iſt damit zu rechnen, daß auch
r Schacht II verloren iſt.

Die Hälfte der Belegſchaft dürfte
jedoch weiter beſchäftigt werden können.

Was mit dem Reſt geſchehen ſoll, unterliegt zurit einer Prüfung der zuſtändigen Werlsdiretion.

orausſichtlich werden die Arbeiter von anderen
h gern der Daſſerkataſtreyhe in

er
Vienenburg wird von ſachverſtändiger Seite auf
40 bis 50 Millionen Mark geſchätzt. Der Schaden

enen

Sonnabendabend wurde im Orloff Koſten verworfen. Es bleibt bei dem ſtanz-ſiſt nur zum geringen Teil durch Verſicherung geder Staatsan a Urteil Orlow und deckt.r z auf 7 ichen gegen u 1 wegen
Maſſenmörder in Schleſien.

Jn Ratibor ſind in der letzten Woche 3 Per
ſonen ermordet worden. Die letzte Mordtat wurde
am Sonnabendabend an dem 32 jährigen Zuſchneider
Sames begangen. Ungefähr um die gleiche Zeit,
g. der dieſe Mordtat begangen ſein vie wurde
er 32jährige ehemalige uſpieler Ruſchka,

als er in ſeinen Kohlenſchuppen ging, von einem
Unbekannten überfallen und durch einen Meſſer
ſtich in den Unterleib ſo ſchwer verletzt, daß
er in ſehr bedenklichem Zuſtande ins Krankenhaus

chafft werden mußte. Die Kriminalpolizei von
atibor verhaftete am Sonntagabend in einem

Wald einen etwa 40jährigen Mann, der der Mord-
taten verdächtig W. Ueber die Perſon des Täters
ſchweigt ſich die Polizei vorläufig noch aus. Wie
verlautet, ſoll der Verhaftete ein Tſcheche ſein.

Setzner widerruft.
Der Verſicherungsmörder Erich Tetzner hat vor

dem Regensburger Unterſuchungsrichter ſein Ge
ſtändnis widerrufen. Er behauptet jetzt
vermutlich nur aus Verſchleppungsgründen kei-
nen en, ſondern eine Leiche in ſeinem Auto

verbrannt zu haben.

Schöneiches Finanzkataſtrophe.
Es iſt nunmehr feſtgeſtellt, daß der Gemeindevor

ſteher cht, der vor einigen en in der Nähe
von Swinemünde einen Selbſtmordverſuch unter
nahm, in Gemeinſchaft mit dem Rendanten Steffen
die Gemeindekaſſe von Schöneiche bei Berlin um
500 000 Mk. geſchädigt hat. Das Geld wurde faſt
reſtlos auf Rennbahnen verwettet. Die Fälſchungen

dadurch ermöglicht worden, daß die ungetreuen
eamten rechtmäßige Beſchlüſſe der Gemeinde und

s mit falſchen Daten, Ziffern

Sklareks Haftentlaſſung. Jm Laufe des Sonn
Sklarek, die ihm noch feh

ſeiner Haftentlaſſung
notwendigen Kaution von 50 000 Mk. aufzutreiben.
Er iſt daraufhin aus der Haft entlaſſen worden.

Vier Jahre Zuchthaus einen notoriſchh dabei für notoriſch nicht
Menſchen, von dem man weiß, daß er

n hat daß iſt das iſtbeſtimmt Erziehung, das iſt
Das Urteil wird zum Stein, der den
ten immer wieder niederſchlägt, denn

Stelle, welche Arbeit er nach der Strafverbüßannimmt: immer wieder wird er r r
entlaſſen wenn ſich's herausſtellt, daß er
einen ſeiner Vergangenheit hinter Gittern
verbrachte

„Die Strafkammer Potsdam“, ruft der Ver

t mit iu e en 2. ender Angeklagte Gewiſſen.
äd hen Er kam aus wirtſchaftlicher Not nicht heraus, und

S der, daß er nur 1916, 1919 und 1928, ziemlich
usſicht auf großen Zwiſ ere r ſtraffällig wurde, beweiſt
t ihn aus, nur er Willen hatte, ſich ehrlich

durchs n Magen was für einenagte Heimatloſer. Eine ſtraften, wie Sie, meine Herren Richter, wiſſen,
eit i für ihn: er wurde geradezu eine Unmöglichkeit iſt

utter r n Am 5. September 1929 kam Weidlig das letzte
rt von Düſſeldorf nach igwerg. Mal aus dem Gefängnis. Nirgends erhielt er

ahren verliert er den Vater, der ihm rbeit,
ebenſowenig aber Wohlſahrts-,
loſen oder Kriſenunterſtüßzung. In ſeiner Not

fünf

ychopathiſchen. Veranlagung; man muß Erwerbs
hausn Wanne z rn r W. er zu einem der verantwortlichen Be

Mutter. Nun fehlt jede Erziehung, fehlt amten. Tann muß ich eben wieder ſtethlenHalt. Es kommt der Krieg, Was viel und erhält nur die harte und gedankenloſe
Antwort: „dann tun Sie, was Sie nicht laſſen

durch Einbruch ſchwer Wnvent
in Potsdam ſchickt denn Die Freundin, von ihrer Neigung über-

nzigtähri vier re ins uch t wältigt, hält den jungen Menſchen über Waſſer,e rigen auf vo 8 n da ſie nur wenig verdient, ſchon

iſt das vielleicht ein

mutlose En leben m Wleger Zeit Romeo und Jullg als Emnbrecher

bis an den Hals ſteht.
Dann aber muß der junge Mann doch tun,

was er kaum laſſen kann, wenn er leben will:
ſt e hle n. Der Verteidiger zu den Richtern: „Ja,
meine Herren, wiſſen Sie vielleicht einen A
für den Angeklagten aus dieſer Situation? J
weiß keinen!

Das altee h e v hheute keine Gültigkeit mehr.
Gewiß werden Sie einwenden, der Angeklagte hatzwar keine Eltern mehr, aber er hat do Ver
wandte, an die er ſich hilfeſuchend hätte wenden
können. Aber wie Verwandte ſo ſind, wollte keiner
mit dem

„Schandfleck der Familie

etwas zu tun haben und ſchon gar nickt, da dies
ſchließlich mit Unkoſten verknü geweſen
würe

So kam es zum Einbruch in einen Laden,
Vorbe- zum Aufbruch der Ladenkaſſe. Der junge

Mann, nicht ſehr gewandt in dieſen Dingen, wird
erwiſcht, ſchnell ſtellt auch die Polizei die Beihilfe
des ung Mädchens feſt. Vor Gericht deckt er

und deckt ſie ihn. Er ſagt: Jch habe ſie ver
ührt, ſie war mir iſſermaßen hörig ſte

ſagt: Nein, ich war nicht hörig, es iſt gerade um
Pr geweſen ich war es, die ihn verführt hat.

as Gericht weiß, daß es hier kaum helfen kann,
ſondern, leider, paragraphentreu verurteilen
muß, nur, das x das Urteil nichtgar ſo ſtreng iſt. Das Mädchen darf nach Hauſe
ehen, der junge Mann wird abgeführt. Mit

icken tiefer Liebe ſehen ſich Romeo und Julia
noch einmal in die Augen. „Sie“ wird ihn be
ſtimmt am Gefängnistor erwarten, wenn diezwei Jahre vorüber n



l VereinsKalender

Jrauengruppe. Der
et ſich u nte 20 Uhr im

Aus dem Bezirk
Montag 12. Mai, abdsTorg an. 8 Uhr. in der egorg eder- Verſammlung

und wenn Ref. iErich Fraenkel. Sir denen der Parteigenoſſen i
weſenheit der Reichsbanner inete-

den Pflicht.
den 14. Mai,Torgau. St e ewgten-

haus y r ver rſammlung.
Warum Kampf e Kabinettrüning?“ eichstagsabag.ergholz Zeitz).

formiert) erſcheinen pünktlich 7 Uhr.

Bockw u 16. Maihaus Zital Jerſamm c tn
ordnung: D 3Ref. Gen. erten. Aüe Genofſinnen u. e

nhänger und Zeitungsleſer we
erſucht, pünktlich und zahlreich zu
erſcheinen.

Delitzſch egzialiſten. Unſer
findet am Donnerst em 15.däm
20 Uhr, im gend ortrag des e Bienwald Leipzig
über Die Ereigniſſe in Jndien“.&eneſäenen. W en.
der SAJ. und deserſcheint recht zabireich

ſeſchzdanrer O

banners,

Srryr Halle.
Freitag. den 16. Mai, 20 Uhr, imVoltspart: Gr. Mitaliederverſamm

lung. Das Gauvorſtandsmitgiied
Kamerad Landtags gzerd n leMöller ſpricht über: Wie ſtellt ſi i

das heran J r jetzigen p mtiſchen Lage ameraden
zu pünktl. r verpflichtet.
3. Montag, 12. Mai,20 Uhr, im Reſt. Kioppe, Hardenheraſte. 16, v innern
ortrag am rnach Delitzſch Die

werden gebeten, zahlrei erſcheinen. Angebö örige
willkommen.

und

4. Abtei Mittwo20, Uhr. im m agrgie(Graſeweg 15) ichtige
verſammlung.

Jungreichsbanner. heute19 Uhr an jeden Wajeg ung
tag Turnſpiele
Alles zur telle.

Tapeten Dekorationen

Polstermöhel
nur eigene Anfertigung.

Aufarheiten und Hodernisleren

von Polztermöbeln aller Art

zu äußerst mäbigen Preisen.

kruyt Hürschfeld, IJapererermenr.

Merseburg, Entenplan 6.

Illuſtriertes
Gartenbuch

Anleitung rauefuhrüches wy

Gartenfreunde und
gärtner von P. Schügtze.

Mit 247 Abbildungen
450 Seiten ſtark in Leinen gebunden.

Statt 10, u 4- M.

erHalle a. S. Gr. Ulrichstr. 27

heute h ich
Gern teile ich Koetenlos ein einfaches
Mittel mit, das mir und rahlreichen
Patienten in kurzer Zeit half. Ueber
3000 Dankbriefe. (Ioh verkaufe niohts.)
Arankenzchwester Narynet Beber, Wiestaden H 93

Kein Haushalt mehr
ohne Rhetasi Bestecke
100er Silberauflage und 50 Jahre
Garantie. Bequemſte Zahlungsweiſe

für jedermann.
Verlangen Sie Preisliſte und Muſter
ſowe meinen unverbindlichen Ver

treterbeſuch. 3712
Fr. Chr. Wegmann

Duſſeldori. Sommerfſtr 8.

Le ine
Am Schwarzen Brett:

Freibad im Werkſtättenteich.

Deligſch, den 9. Mai 1930
Die Polizeiverwaltung.

e

eus

rteifunktionäre
und Reichsbannerkameraden (uni-

ächſter

De ha Mittciang

er

J S
e X e 5 4 4 4 v7 3

lachen ist Parole
Der Genſations Erfolg

i

III harttein See
IIIIIIIIIII l M H.Eilen Sie! Letzte 4 Tage h. Aber ver Aue Di

Ter Von machen das viel vehnaller und

her. l er wie h e Tel.Bbeecacei i i u e AufDe U S veh debe Mucbe Sc,
a i Veruh, e wird In bee Rufe S N. 86995 an. oder beute St

Tun
Dienstag, den 18 HRal, 716 Ghr, Aittwoon, es e

*7 und 2 Ohr

Konzerte
des Hall. Symphonie Orohesters ne

Leitung Benno Plätz. 2516 20

Farben
Leim, Zemen
Nehtechte une g. vorteilhaft bei

Micncuss e Co. r hennur Herrenestraße 11. Gegr. 1919, Tel. 24708

für Putz- und Fassaden-
wetterfesto Miner alfarben

e un Zimmer mit Aen Vetue a, WVasser

und an der Abzwe n
uch von Wippra un
vorgeſehen.

33 h iAnk. in Neues SieAnk. in Harzgerode 9.40 e 2 r 14

h de 2 e ee a. T veiHalle-Kl. und Verkehrsbüro der e
bahn und „Roter Turm“.

Billiger Sonderzug
nach dem Rhein.

10. bis 15. Juni 1930 verkehrt ein Sonder
2. und 3. Klaſſe mit h Fahrpreisermäßigung

von Cottbus an den Rhein und an die Moſel über
Koblenz Köln Königswimer-Rüdes heim Cochem
und zurück über Heidelberg. Zug hält in Eilenburg

Halle (Saale). Alles Nähere im beſonderenen 7e bei den Fahrkartenausgaben. Verkauf der

Sonderzugkarten uſw. ab ſofort bei der Jahrkarten-
ausgabe in Eilenburg und bei den bekannten e
aabeſtellen in Halle (Saale).Seiheahe Vorleheham al San

T Tim Kreiſe Liebenwerda
die ſich empfehlen.

Bad r

i h. en Veſn
Bhf.2

Umgegend

am b

t

Kurhaus „Schweizerhaus“ (Mathes)Hotel Zur Kaiſferkrone“ (Vetter)

ſalkenberg:

e ce

l „Kron (Wihaus e
tlohenprießnitu:

Gaſthof „Zur Linde (W. Winkler)

T D.Gaſthof und Gartenlokal Karl Seidei
Vaundorſ-Lauehhnammer:

S anf Dielenbetrieb und Au Wunschelbahn

f 7 T Zablungserleieht.Etern“, Garten u. Kegelbahn

Preuatewita b. Liebenwerda
Gaſtwirtſchaft H. Mierſch

Jebe Zeile koſtet monatlich I Markt.
Der Betrag wird mit dem Bezugsgeld eingezogen. empfiehlt billigſt

Lederhandlung

Albort Fahbig

T iucigtan Minag Farr
nach Harzgerdöe Mexihas Dfenstag, a Mai 7930.

Gedock K. 00 Godokh h 1.50am 18. Mail ds. Jo. Te-Hettkedter Siſenbahn r 2von dort mit e u ach e efind in Leimbach für den n oder albebrust m. Glaeier Kalbeèraet mit

Aeiter- Superdo Halle

Uttgled des Doutasohen Ardeiter-Sängerdundes
Leitang: Herbert Sohulsz e.

en2. Komert
Ffremdländische Musik
roemde Volksweisen und Volksleder)

unter Mitwirkung von

T T (Lieder zur Lautoe)
Karten im Vorverkauf 1,00 MK., an der Abend-
kasse 1.25 M. Erwerbsloso und Kurzarbeiter
gegen Ausweis an der Abendkasse 50 Pfennig.
Passive Mitglieder erhalten gegen Vorzeigung
des Mitgliedsbuchs Programmoe a. der Abendkasse.

Näheres siehe Anschlagsäulen.

Am Hitnwoch, dem 13. Hal,
findet wieder eine große

Bettfedern-
Ausstellung
„Restaurant zum lesterkeller
tüalie, Delitageher Str. S, ſtatt.
Alle Federn ſind doppe t gewaſchen,ſtaub, ger und ler n
aus erſter Wir rfenders

gut undJ. Graupe, ver Irebbin

im Oderbruch. Gegr. 1841
Aus Heeresbeständen 1

Mal.-Drelljacken u. 1,50n h 53
e

1 erhoſen u.Mil Unterhoſen, neu. t
Militär-Decken, neuMilttär-Röcke, feldgrau.

W oſen
Militär-Wollſocken, neuMiti.Schnürſchunhe, Orig. neu 9,56

r Tragriemen 1475arZett enTraini gang mit KReiß
Qualuät 0gute 838R

Ver and alb
Slegmund ShWar n

n Anzeigen haben Hier groden krin Hauoreuring 7. Filiale Halle, Gr. Märkeratr. 5

Anfang der Woche

empfehlen wir preiswert:

Rangoon- Tafel -Reis pfd. 6,24

Uinsen II. O. 2Linsen l. 77 D7
Hartgries Makkaroni O. 82
Grüne Erbsen G. 22 5
Viktoria Erbsen G. 20
feine welße Bohnen O. 36
Graupen O. 32
Getrocknete Pflaumen G.

Rotkonhl XT 6.06Wirsingkonl X
Aus unserer Großfleischerei:

7Pa.Suppenfleivchpfü 96,

Halle und Umgegend

Morgen, Dienstag, abends 8 Uhr: ren T. r

Sommerkonzert Gr
Ausgeführt vom Halleſchen

S ie tT 8 e pläs De bie an beendere fett und
Einzeleintrittspreis 40 Pfennig. ſ dart, ſollte r W auf
n I. Hpargenozenchaft au Frbeſg
Montag den 19. Mai 1930 abends ohne Kabet an

uhr, im „Lindenhof“ Scheuſiſch ohne Kopf. W 389
abelgee hCEBEEIIIEES.o Rotzungen, große 75

Tagesordnung. Bratſchellſiſch, Bratſcholle,
1. Bericht der Verwoltung. groß, Scholle.

2. a I zum n Ferner:en zum Au
4 nur der Mitglieder 1 Waggon Schottenheringe

Anträge der Mitglieder müſſen wirk ich fette, zarte Wareſpäteſtent drei Tage vor Stattfinden Stück S und 10
der Generalverſammlung bei der 0 Stück 75 und 95
Verwaltung eingereicht ſein. 1 Waggon Marinaden

Bern r w. n Saure eruno Friedri o erdes Aufſicht srates. Hering u 53 n 2 353
Einlaß nur mit Mitgliedsbuch. i S 35

Seelachs u Sche en Lachserſatz
rinkt ilch S 409, beſter preiswerter

Brotbelag ſowie n hle v 0 isardin und
rawpigeſchät. Gr. aitoieiarese 2 a miiendrucksachen
Friedri r aße 63 liefert ſchnell, ſauber und preiswert

v e h
Anßere Freunde

und Leſer wollen bei ihren Aus
flügen in allen Wirtſchaften und
Kaffees immer wieder das Volks
blatt verlangen. Nur ſo wird
erreicht, daß überall unſer Blatt
ausliegt.

S rer S

e z 3 e

4

à 39
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